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Anlage - Stellungnahmen der Offentlichkeit und Stellungnahmen Behdrden und sonstigen Triger 6ffentlicher Belange - zur Beschlussvorlage der 42. Anderung des Flichen-
nutzungsplanes der Stadt Erkelenz (Nahversorgungszentrum Gerderath), Erkelenz-Gerderath im Ausschuss fiir Stadtentwicklung, Wirtschaftsforderung, Verkehr und Digita-
lisierung am 17.09.2024, des Haupt- und Finanzausschusses am 19.09.2024 und des Rates am 25.09.2024

Schreiben vom 01.07.24

:::i Stellungnahme Abwadgungsvorschlag der Verwaltung Beschlussvorschlag
Stellungnahmen der Offentlichkeit wihrend der friihzeitigen Beteiligung vom 10.06.2024 bis 23.06.2024
gemal § 3 Abs. 1 BauGB
1 Offentlichkeit
Schreiben vom
Es wurden keine abwagungsrelevanten Stellungnahmen vorgetragen.
Stellungnahmen der Offentlichkeit wihrend der Offentlichkeitsbeteiligung vom xy.xy. bis xy.xy.xyxy
gemal § 3 Abs. 2 BauGB
1 Offentlichkeit
Schreiben vom
2
Beteiligung der Behorden und sonstigen Trager dffentlicher Belange mit Schreiben vom 10.06.2024
gemal § 4 Abs. 1 BauGB
1 Bezirksregierung Arnsberg: Abt. 6 - Bergbau und Energie in NRW

Das o.g. Plangebiet liegt liber dem auf Steinkohle verliehenen Bergwerksfeld
»Sophia Jacoba A“ im Eigentum der Vivawest GmbH, Nordsternplatz 1 in 45899
Gelsenkirchen und tGiber dem auf Braunkohle verliehenen Bergwerksfeld ,,Gerde-
rath 1“im Eigentum der RV Rheinbraun Handel und Dienstleistungen GmbH, hier
vertreten durch die RWE Power Aktiengesellschaft, RWE-Platz 2 in 45141 Essen.

Die vorgetragenen Belange erfordern keine Anderung der Plankonzeption, da alleinig
durch die Lage des Plangebietes auf Bergwerks- oder Erlaubnisfeldern keine bodenrechtli-
chen Spannungen ausgeldst werden und die Umsetzung des Vorhabens sowie die Aus-
libung der beabsichtigten Nutzung unberihrt bleiben.

Die vorgetragenen Informationen werden jedoch im Umweltbericht zur 42. Flachennut-
zungsplandnderung erganzt.

Die Stellungnahme wird beriicksichtigt.

Der Planbereich befindet sich in einem friiheren Einwirkungsbereich des Stein-
kohlenbergbaus, in dem nach derzeitigem Kenntnisstand durch einen Anstieg
des Grubenwassers Hebungen an der Tagesoberflache zu erwarten sind. Diese
Bodenbewegungen kdnnen, insbesondere bei bestimmten geologischen Situa-
tionen wie Unstetigkeiten, zu Schaden an der Tagesoberflache fiihren. Dies
sollte bei Planungen und Vorhaben beriicksichtigt werden. Inwieweit der vorlie-
gende Planbereich hiervon betroffen ist, kann von hier aus nicht beurteilt wer-
den. Ich empfehle Ihnen, hierzu eine entsprechende Auskunft bei der EBV GmbH,

Die vorgetragenen Belange erfordern keine Anderung der Plankonzeption, da sie auf der
Ebene der Ausfiihrungsplanung, z.B. durch bautechnische Mallnahmen abschlieRend be-
waltigt werden kdnnen.

Die vorgetragenen Informationen werden jedoch im Umweltbericht zur 42. Flachennut-
zungsplananderung erganzt.

Myhler Stral3e 83 in 41836 Hiickelhoven einzuholen.

Die Stellungnahme wird beriicksichtigt.
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fd.
Nr.

Stellungnahme

Abwigungsvorschlag der Verwaltung

Beschlussvorschlag

AuRerdem ist der Planungsbereich nach den hier vorliegenden Unterlagen (Dif-
ferenzenpléne mit Stand: 01.10.2018 aus dem Revierbericht, Bericht 1, Auswir-
kungen der Grundwasserabsenkung, des Sammelbescheides - Az.: 61.42.63 -
2000-1 -) von durch SiimpfungsmaRnahmen des Braunkohlenbergbaus beding-
ten Grundwasserabsenkungen betroffen. Fiir die Stellungnahme wurden fol-
gende Grundwasserleiter (nach Einteilung von Schneider & Thiele, 1965) be-
trachtet: Oberes Stockwerk, 9B, 8,7, 6D, 6B, 2 - 5,09, 07 Kolner Scholle, 05 Kolner
Scholle.

Folgendes sollte berlicksichtigt werden:

Die Grundwasserabsenkungen werden, bedingt durch den fortschreitenden Be-
trieb der Braunkohlentagebaue, noch Uber einen langeren Zeitraum wirksam
bleiben. Eine Zunahme der Beeinflussung der Grundwasserstande im Planungs-
gebiet in den néchsten Jahren ist nach heutigem Kenntnisstand nicht auszu-
schlielRen. Ferner ist nach Beendigung der bergbaulichen StimpfungsmaRnah-
men ein Grundwasserwiederanstieg zu erwarten. Sowohl im Zuge der Grund-
wasserabsenkung fiir den Braunkohletagebau als auch bei einem spateren
Grundwasserwiederanstieg sind hierdurch bedingte Bodenbewegungen mog-
lich. Diese kdnnen bei bestimmten geologischen Situationen zu Schaden an der
Tagesoberflache fiihren. Die Anderungen der Grundwasserflurabstdnde sowie
die Moglichkeit von Bodenbewegungen sollten bei Planungen und Vorhaben Be-
riicksichtigung finden.

Die vorgetragenen Belange erfordern keine Anderung der Plankonzeption, da sie auf der
Ebene der Ausfiihrungsplanung, z.B. durch bautechnische MaRnahmen abschlieRend be-
waltigt werden kdnnen.

Die vorgetragenen Informationen wurden jedoch bereits im Umweltbericht zur 42. Fl&-
chennutzungsplanédnderung aufgefiihrt.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-
nommen.

Ich empfehle lhnen diesbeziiglich, zu zukiinftigen Planungen, sowie zu Anpas-
sungs- und Sicherungsmalnahmen eine Anfrage an die RWE Power Aktienge-
sellschaft, RWE-Platz 2 in 45141 Essen, sowie fiir konkrete Grundwasserdaten an
den Erftverband, Am Erftverband 6 in 50126 Bergheim, zu stellen.

Die RWE Power AG und der Erftverband wurden am Verfahren beteiligt und sofern Stel-
lungnahmen eingegangen sind, wurden diese in die Abwagung eingestellt.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-
nommen.

Bearbeitungshinweis:

Diese Stellungnahme wurde bezliglich der bergbaulichen Verhaltnisse

auf Grundlage des aktuellen Kenntnisstandes erarbeitet. Die Bezirksregierung
Arnsberg hat die zugrunde liegenden Daten mit der zur Erfiillung ihrer 6ffentli-
chen Aufgaben erforderlichen Sorgfalt erhoben und zusammengestellt. Die fort-
schreitende Auswertung und Uberpriifung der vorhandenen Unterlagen sowie
neue Erkenntnisse kdnnen zur Folge haben, dass esim Zeitverlauf zu abweichen-
den Informationsgrundlagen auch in Bezug auf den hier gepriiften Vorhabens-

Die Bearbeitungsweise werden zur Kenntnis genommen.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-
nommen.
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Nr.

Stellungnahme

Abwagungsvorschlag der Verwaltung

Beschlussvorschlag

oder Planbereich kommt. Eine Gewahr fiir die Richtigkeit, Vollstandigkeit und
Genauigkeit der Daten kann insoweit nicht ibernommen werden.

Soweit Sie als berechtigte 6ffentliche Stelle Zugang zur Behdrdenversion des
Fachinformationssystems ,Gefdhrdungspotenziale des Untergrundes in NRW*
(FIS GDU) besitzen, haben Sie hierdurch die Moglichkeit, den jeweils aktuellen
Stand der hiesigen Erkenntnisse zur bergbaulichen Situation zu iiberpriifen. De-
tails tiber die Zugangs- und Informationsmoglichkeiten dieses Auskunftssys-
tems finden Sie auf der Homepage der Bezirksregierung Arnsberg
(www.bra.nrw.de) mithilfe des Suchbegriffs ,,Behérdenversion GDU“. Dort wird
auch die Moglichkeit erlautert, die Daten neben der Anwendung ebenfalls als
Web Map Service (WMS) sowie als Web Feature Service (WFS) zu nutzen.

Bezirksregierung Koln Dezernat 53
Schreiben vom 19.06.24

Im Rahmen der Beteiligung zur oben genannten Anderung des Flachennutzungs-
planes bestehen seitens des Dezernats 53 der Bezirksregierung Koln keine An-
merkungen.

Die Ausfiihrungen werden zur Kenntnis genommen. Es werden keine Anregungen oder Be-
denken vorgetragen.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-
nommen.

Bundesamt fiir Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundes-
wehr (BAIUDBw) (Referat Infra | 3)
Schreiben vom 11.06.24

Vorbehaltlich einer gleichbleibenden Sach- und Rechtslage werden Verteidi-
gungsbelange nicht beeintrachtigt. Es bestehen daher zum angegebenen Vor-
haben seitens der Bundeswehr als Trager 6ffentlicher Belange keine Einwande.
Ich weise darauf hin, dass sich Ihr Plangebiet im Bereich eines militarischen
Fluggebietes befindet. Hier ist mit Lirm- /und Abgasimmissionen zu rechnen.
Ferner weise ich darauf hin, dass spatere Ersatzanspriiche gegen die Bundes-
wehr nicht anerkannt werden kénnen.

Die Ausflihrungen werden zur Kenntnis genommen. Es werden keine Bedenken vorgetra-
gen. Die Lage innerhalb eines militdrischen Fluggebietes erfordert keine Anpassung der
Plankonzeption.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-
nommen.

Deutsche Telekom Technik GmbH: West PTI 24
Schreiben vom 18.06.24

Die Telekom Deutschland GmbH (nachfolgend Telekom genannt) - als Netzei-
gentiimerin und Nutzungsberechtigtei. S. v. § 125 Abs. 1 TKG - hat die Deutsche
Telekom Technik GmbH beauftragt und bevollméchtigt, alle Rechte und Pflich-

Die Ausfiihrungen werden zur Kenntnis genommen. Es werden keine Anregungen oder Be-
denken vorgetragen.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-
nommen.
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Schreiben vom 11.07.24

:::i Stellungnahme Abwadgungsvorschlag der Verwaltung Beschlussvorschlag
ten der Wegesicherung wahrzunehmen sowie alle Planverfahren Dritter entge-
genzunehmen und dementsprechend die erforderlichen Stellungnahmen abzu-
geben. Zu der o. g. Planung nehmen wir wie folgt Stellung:
Gegen die Planung haben wir keine Bedenken.
5 EBV GmbH
Schreiben vom 12.06.24
Zu der Anderung des Flachennutzungsplans sowie des Bebauungsplans XIl wer-
den unsererseits keine Bedenken erhoben. Die Ausfiihrungen werden zur Kenntnis genommen. Es werden keine Anregungen oder Be- | Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-
Eine Kennzeichnung nach § 9 (5) 2. BauGB sowie § 5 (3) 2. BauGB halten wir fiir denken vorgetragen. nommen.
nicht erfordelich.
6 Industrie- und Handelskammer Aachen
Schreiben vom 04.07.24
Da das Vorhaben innerhalb des Nahversorgungszentrum Gerderath liegt und
davon keine schadlichen Auswirkungen auf andere zentrale Versorgungsberei- Die Ausflihrungen werden zur Kenntnis genommen. Es werden keine Anregungen oder Be- | Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-
che zu erwarten sind, bestehen seitens der Industrie- und Handelskammer denken vorgetragen. nommen.
(IHK) Aachen keine Bedenken.
7 Kreis Heinsberg: Federfiihrung

Nachfolgend erhalten Sie die Gesamtstellungnahme des Kreises Heinsberg zur
42, Anderung des Flachennutzungsplanes "Nahversorgungszentrum Gerder-
ath", Erkelenz-Gerderath.

Seitens des Gesundheitsamtes, der unteren Bodenschutzbehorde, der unteren
Naturschutzbehorde sowie der unteren Wasserbehorde werden keine Beden-
ken gedulRert.

Die Ausfiihrungen werden zur Kenntnis genommen. Es werden keine Anregungen oder Be-
denken vorgetragen.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-
nommen.

Die untere Immissionsschutzbehdrde nimmt wie folgt Stellung:

Eine immissionsschutzrechtliche Beurteilung kann nicht erfolgen, solange die
im weiteren Verlauf des Verfahrens angekiindigte schalltechnische Untersu-
chung (Punkt 4.3 der Begriindung) nicht vorgelegt wird.

Auszug aus der Begriindung:

Durch die geplante Erweiterung der Einzelhandelsnutzung ist insbesondere mit
Schallimmissionen auf die umliegenden Nutzungen zu rechnen. Dazu kénnte

Im Rahmen des parallel laufenden Bebauungsplanverfahren wurde eine schalltechnische
Untersuchung durch einen Fachgutachter durchgefiihrt (Biiro fiir Schallschutz Michael
Miick, 2024). Es zeigt sich, dass auf Ebene der verbindlichen Bauleitplanung MaRnahmen
zu ergreifen sind, um negative Auswirkungen durch Schalleinwirkungen zu vermeiden. Die
Vollziehbarkeit der Planung wird jedoch nicht infrage gestellt.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-
nommen.
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Ifd.
Nr.

Stellungnahme Abwaiagungsvorschlag der Verwaltung Beschlussvorschlag

vor allem der Kundenverkehr und die Anlieferung beitragen. Aus diesem Grund
wird im weiteren Verlauf des Verfahrens ein Schallgutachten erstellt.

Es bestehen vom Grundsatz her keine Bedenken zur Anderung der Flachennut-
zungsplanes.

Bedenken hinsichtlich der ErschlieBung werden im parallelen Bebauungsplan- Die Ausfiihrungen werden zur Kenntnis genommen. Es werden keine Bedenken auf der Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-
verfahren benannt. Ebene des Flachennutzungsplans vorgetragen. nommen.

Aus Griinden der Verkehrssicherheit sollte die ErschlieRung des Gebietes liber
die bestehende Zufahrt an der L19 erfolgen.

Gegenliber dem Landesbetrieb StraBenbau, konnen weder jetzt noch in Zu-
kunft aus dieser Planung Anspriiche auf aktiven und/oder passiven Larmschutz | Die Ausfiihrungen werden zur Kenntnis genommen. Entsprechende MalRnahmen sind Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-
oder ggfls. erforderlich werdende MaRnahmen bzgl. der Schadstoffausbreitung | nicht erforderlich und somit eine Geltendmachung auch nicht vorgesehen. nommen.

geltend gemacht werden.

Im Rahmen des parallel laufenden Bebauungsplanverfahrens wurde eine schalltechnische
Untersuchung durch einen Fachgutachter durchgefiihrt (Biiro fiir Schallschutz Michael

. . . . Miick, 2024). Es zeigt sich, dass auf Ebene der verbindlichen Bauleitplanung Mainahmen Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-
Auferdem wird auf das Problem der Schallreflektion hingewiesen. < - X . L .
zu ergreifen sind, um negative Auswirkungen durch Schalleinwirkungen zu vermeiden. nommen.
Diese sind jedoch nicht auf Schallreflektionen von Schallemissionen der Landesstralten
zuriickzufiihren.

Bezugnehmend zur Beteiligung "42. FNP And. Erkelenz" melden wir aus Fach-
sicht der LVR-Kulturlandschaftspflege bezogen auf das Schutzgut "Kulturelles Die Ausfiihrungen werden zur Kenntnis genommen. Es werden keine Anregungen oder Be- | Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-
Erbe und sonstige Sachgiiter" eine Fehlanzeige, da wir hier keine Betroffenheit | denken vorgetragen. nommen.

sehen.

Wir haben Ihre Anfrage gepriift und teilen lhnen mit, dass gegen diese keine Be- | Die Ausfiihrungen werden zur Kenntnis genommen. Es werden keine Anregungen oder Be- | Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-

denken vorliegen. denken vorgetragen. nommen.
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Ifd. "
Nr Stellungnahme Abwadgungsvorschlag der Verwaltung Beschlussvorschlag

Schreiben vom26.06.24

Aktuell gibt es keine Bedenken. Sollte bei der Konkretisierung der Entwasse- Die Ausfiihrungen werden zur Kenntnis genommen. Es werden keine Bedenken vorgetra- . . .

. S o s . . . Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-
rungsplanung doch der WVER betroffen sein, sollten wir in die Planung mit ein- | gen. Der WVER wird im weiteren Verlauf des Flachennutzungsplanénderungsverfahrens nommen
gebunden werden. sowie im parallel verlaufenden Bebauungsplanverfahren weiter beteiligt. )
Beteiligung der Behdrden und sonstigen Trager 6ffentlicher Belange mit Schreiben vom xy.xy.xyxy
gemal § 4 Abs. 2 BauGB

1




Ubersicht tiber den Geltungsbereich der 42. Anderung des
Flachennutzungsplanes der Stadt Erkelenz
(Nahversorgungszentrum Gerderath), Erkelenz Gerderath

E 7\\916,:/ 7“ '

| Auszug aus der "Amtliche Basiskarte NRW" D .
C Geobasis NRW, Stand: (27.02.2022)
Mafistab 1 .2 000
I/ ™I\ " NV [




	Anlage  1 Stellungnahmen der Öffentlichkeit, Behörden u. sonst. Träger öffentlicher Belange  42. Änderung FNP
	Anlage  2 Übersicht Geltungsbereich 42 . Änderung FNP

